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Aubenminiſter Graf Eiano beim Führer 


Begelſtorter Empfang in Berlin / Abreiſe des itallentſchen Außenminiſters zu einer Veſichligung der bejetzlen Weſtgebiete 


der Köulglich⸗Itallenlſche Minſſter des Auhern Tängeren Untertebang. Un dem Emp⸗ SR Wo If Englands Flotte s“ uberall In der. 
1 Graf Clane di Cortellazze, begleitet ven fang nahmen der Rünlglich⸗Italleniſche Bolſchal⸗ Milterkreuze verliehen Welt wb de Wochen die Frage geftellt, bie 
ann Wotihafter Buti, dem Che] des Protokolls, Ger der in Berlin u 11 l und der deutſche Bots Un verbiente Angehörige der Buſtwalſe e d e aatanben Nas, 
landter Geiher di Celeſta, ſowle welleren hohen ſchaſter in Nom von Maden ſe n tell. Berlin, 8. ut zu geben, Winſton Churchill, hat allen Anlaß, 
ä Beamten des italleniſchen Auhenminlſterinme, Zu Ehren Graf Clanos gab der Reihomini« Der Führer und Oberſte Beſehlshaber zu egen. 7 lang bie I f d nicht ſagen, 
— in dem angekündigten mehetügigen Aufenthalt Mer des Auswärtigen von Ribbenttop am Sonn- der Wehrmacht hat auf Berfhlas eo Obere benn aus ber „ifcet in being, it die „feet in 
be, neiöehnupifiadt loben tene, ain an einen Empfang Im Heinen Ares, en fe ge ber Lultwafle, a e e e e ec 
des Auswärtigen von Rlbbentrop ber dem außer Vertretern von Staat Partel und 125 rene delten eigene tagne behereiht Deutihland die Küften der 
I Ran ben nen Dinifter bes Wehrmacht dle Begleiter Graf Clanos und Mit⸗ Dem Sencralmajor 1 Stuttet⸗ Nordſee un des ende Ra N u dale 
uhern auf dem Anhalter mhol. Der Kö⸗ eim, Kommodore eines Kampfgeſchwaderg, nun auch der ungefähr ugang zu ſeſnem 
alte tee Bollhalter in 2 15 Dine 185 e en Generatmajor ian e E möge Dan, en vor ber 
mobore einen Kampfgeſchwaders, dem Ober! 
> Alftert, und die Mitglieder der Königliche Der Italientjhe Außenminister Graf Clans Alfred Bllonius, Kommobore eines deutlichen Wehrmacht beherrſcht, Der Firlh of 
n Italleniſchen Bolſchaſt, Vertreter bes Fasele zeilte Sonntagabend im Sonderzug zu einem Kampfgeſchwapers, dem Oberst Alels St l, Forth, die Tone⸗Muündung, die des Humber 
und der Italleulſchen Kolonie hatten ſich auf dem Beluh der beſeht Gebiete I Kommodore eines Rampfgelhwabers, und den unterftepen der Kontrolle der deutſchen Luft: 
Bapnfteig eingefunden. auc ber Belehten Geblele Im Wer interoffisier Herbert Meite, Unteroffister in waſſe, bie nun auch die Häfen der Sübtüfte 
Rach der herzlichen Begrüfttng, Thrltten fen ab. Die Reſſe wird vorausſichtlich zwei einem Wlafregiment, Englands (Portsmouth, Southampton, Pin: 
len ene e ‚Slans, und ben len „ inden Seefels ie desen 1 
nifter von ſentrop bie vor ſahnhof tftörer, U-Boote und Schnellboote, eröffnet ſich 
g e Noms Rreſſe im zeichen Führer-Ei 1 
ten Eee e e ems Preſſe im zeichen kek-Eiano Tands keen Inpen dean e 
en Königlich Jalienſſchen Minister des Aus⸗ 
zur Siet In, das 60 Seleote, , Oral Sogeifterte itnlieniiehe Stimmen zum Einzug Adolf Hitlers in Berlin De g Dee dl On 
von bei 
en- Führers, Staalem fake dr. Dei e Nom, 8. Jult bie Internatlonafe Gerechtigtelt in den Beziehun- und Sriegsflotte, 
gen wurde. Der triumphafe Empfang des Uhrers gen awilhen Völkern zur Grundlage haben Man muß 1577 Situation einmal etwas 
2 „ durch die Berliner Bend) eng und die bevor⸗ w 11 5 fo 1 map pen 155 0 Hat? a and 1 n a 
’ eber TEN e ber 2 i ii en wahren Arleden, der ben Nationen na I 7 1 
der RENNEN inhatter ah el ea en 2 55 ber Era nn Jahren der 1 teit und Unterbriidung Tinle 105 Base Firich of Forth mit feinen großen 
beutfamen Gelhehens, Bler- traf am Sontag rrſchen vollkommen das Bild der römischen ine überaus lan ſerſode ruhiger und er- Werften und den Häfen von en und Edin⸗ 
mittag der Außenminiſter Graf Giano der Preſſe die diefe beiden Exeigniſſe als den Aus ſpelehlicher Arbeit ſichere. Burgh. Knapp 100 Km. weiter weſllich Liegt der 
aue Triegsverbünbelen und mit dem Großdeutfchen 111 her 910 1 liche chen und 3 den Bien 1 tobe a ede de We 10 1 
a e e e lebenden italies e d e oe Die firlegsgefangenen ausgeſſefert Sifen wie Plage, anche Gre uf. 
Strasse Shen frühzeitig Hatte ſich auf dem weiten ſchildern die Berliner rel die Nüdtehr Mitteilung der franzöffhen Abordnung Du e ee Heeslan p en 
Platz vor dem Bahnhof und an den Straßen bes Führers nach Berlin und den unvergleich⸗ Wiesbaden, 8, Jult t; New Caſtle, Sunderl. 0 d zahlreiche 
dum Schloß Bellevue, dem Gäftehaus der Resch, lichen, begeifterten Willkomm der Benötlerung Die franzöfiihe Aborbuung bei ve Waffen, 1 en il In hier dem. ug 125 1 
ca In liz Wohn eines der Reichs Sn die ihrem Führer ihre ß 5 außerdem mit 


Berlin, 8. Jult 
Um Sonntag vormittag um 11.18 Uhr traf 


tigen von Ribbentrop den Königlich⸗Itallent⸗ 
ſchen Miniſter des kußeren Graf Clauo zu einer 


ganze Dankbarkeit, Verehrung und Treue bes 
Bellen wollte. 


Berlin, ſo ſchreibt „Popolo di Roma“, habe 


Tage dauern und führt durch bie wichtigsten 
Abſchultte der ehemaligen Weſtſront. 


enen, 
ſannſchaften, ſo⸗ 
ern interniert waren, 


Aeinltanvskommiſſion hat mitgeteilt, daß Jümt« 
e deutſchen „ 

Di bie Unteroffiziere un 

we 


ie in Sa, ber 


an 
Demarfationslinie bei St, Nazafre und bel St. 


Fleet in fleeing 


Ken Luftwaſſe offen und fin 
Hilfe von Seeſtrellkräſten abiperrbar. Nur 
400 Km, beträgt der Luftweg von den Weſtfris⸗ 
fen Infeln zur Humbermündung mit Grimsby 
und Hull und den 12 Merften im dortigen Ber 


GEN Be 105 un alen 9 dle Hop 10 Die Häfen 9) , Spstwich und 
ngen. Es lei ein großer Tag für die Haupt⸗ Claude ben deutſchen Truppen Übergeben keiſch. e Häfen Parmouth, Ipswich und Har⸗ 
Auf dem mit den Fahnen des Reſches und ſtabt und utihland gem t 0 
Italiens geschmückten 25 erwarteten der des Rule gi Abel Bien en ve Saß ne d Ins e e eee Sen een ile Then in Rund elnep 


Ache und dle 


err von Weſzläcker, Keppler und Wohle d. 
Feilen % Ferner waren 203 
beuficher 


ton der Neſchskänzlel erichien, da kam der ganze 
über 20 Jahre HR von 80 Millonen 05 
ag Enthufiasmus des Sſeges mit Urs 


ewalt zum Durchbruch, Ein Ian Befe Jubel⸗ 


in den nil 15 Tagen ins belegte Gebiet reifen 


zur Nachprüfung der [ranzöfiihen Angaben. 


Stunde anzufliegen; die Theme Mündung mit 
London, Chatham, Shermeß und Faversham, [or 


Frankreich dementiert Knickerbotker 


chrel det Bevölkerung scholl dem Veireier ent⸗ 
re de Oberhlsgeemeiker W In DE 9 ein e einer brilcfenben 
mea A eee 2jdams den e RT: ee 9 5 an n Formelle feanzöftfche Zurüüchwelfung twiberlicher gehmelbungen des UA, Juben 
1 
und Polizelpräfibent Graf) Hebo Von Haller 115 Hilfte eu oel engt dd dle Sehne Berlin, 8. Jul 175 Übergabe an Deutſchland zu Beranie len er · 
ülfer Seite Jah man den Ltalieniihen Bol. Kr Compidgne ner ligt Aut ie Laut Angabe des Londoner Nachrichten kläre ich kategoriſch. daß fie in allen St. 
90 ter Dino Alfter in Begleſtung dee Hot. ung, To alle 1055 Korreſ anden, lt dcr bienites hat der berlihtigte ameritaniihe Heh. Ten frei erfunden find. Insbelondere ind 
ajtsrates Zamboni und des Generaltonfuls S0 laben ein großer Ta LER en, Der Führer ſouchaliſt, der Jude tuiderboder,zur 180 die Drohungen, die Frauen der an 
hen dal aft n er Need ad eich Bene and ge dae eigen der Re , in Konzentationstagern 
100 en Botihaft in der Neihshaupiltabt und wi Hab en 57 N au 98 00 ( dische Flotte die Behauptung aufgeſtellt, es jei AN Internieren, wenn fie bie ſranzöſſſchen Schiffe 
{ob zeit eriteler des MWertiner Fascio und Bi, a neh 5 5 lebt 170 uber e ewelen, zu vers dicht an Deulſchland ausliefern wilrben, In Lei 
er italienifhen Kolonie hatten ebenfalls auf Wieder geſehen. € ber Führer Bone den Deuts Merlei Ark gemacht worden. 


em Bahnfteig Aufftellung genommen. 


Auch in der norditallenſſchen Preſſe findet 


lde für Engla 
jan iv daß bie 15 
© 


hen in die Hände ſie Rach angeblſcher Mit 1 
um 11.15 Uhr 100 ber Zug ein. Als erſter Lennie Teen 5 a 1 1165 ellung mehrerer ſranzöfiſcher Sccofſiziere une Dementi der franzöſiſchen Regierung 
entitieg ihm Graf Ciano, um einen herzlichen tantreie) 575 5 100 Ech ee in erz Suiderboder, wandt daß, die Deuſſchen Im Ayſchlub daran hat auch die franyde 
n , , ,, ee Haager 
a dane d nellen de en Walleniffen nachdem we ti. ben tandlofen. Feldzug dea ae send beo einufgliglern und, zur beauftragt, der beutihen Waffenftiflitanbstom« 
an Reben den dialen m: in Grantreig petelet Halle chat deere de ae su Bewegen. Die Bullen cen mien folgende Crrliring aulorunen ni Lafer 
kommen hieß. Neben dem ita teniichen ubene della S 760 & 10 1 6 I vn“ ah in I ehauptet ber zii) e Heher, der ftanzöſiſchen er amerifaniihe Scuknallſt Auſcherbher 
mb en waren hohe Beamte des Ya) 8010 Hain. fer nach . li, d m 10 Als rug beuge, dial mitgeteilt, 100 fans ich bie can. bat in einem Aula om 4. 7, ertiärt. da bie 
und u. a. auch ver daulſche l h n Nom, wie ie 810 tin a Beben 705500 Nag zöliſche Ariegomarine nich 1 1761 Jolle, ale deuſſche Regierung Pie Ausllelerung ber Iranı 
aner center den Benden hell e ee 1 „on Ciano, Mberbringe Len ice Tena ſc Gero and Hic egen ii ein feen ee ‚peforbert habe daß bie Deu 
00 ejandier vo! Li nahm 7 il re um ſtattoſen in 
SE 5 lien Hage ben Gruß bes uerbiinbelen Jig. Sonpenteattensinger eben min (om ice Marne gene u r bin 


Unter Heilruſen perlleßen Graf Ciano und 
gupenminfter 0 Nibbenttop den Bahnhof. 
Auf dei Vorplatz erwies eine e 


Huch die milltäriſchen Siege Deulſch⸗ 
0 


den (1h). 
Etklärung des Generals Auntjiger 


angeijce fie 155 
Abergabe zu veranlgſſen, daß die deulſchen Bes 
hörden der e Abmiralität mitgetellt 


Aren Großmächte an, den legten Teil ihrer Mufa hätten, alle Frauen der Offiziere und der Mer 
190 Wag John Mae abe, die Vernichtung der beilichen Vormachl⸗ Der Borfihende der franzöſiſchen Abordnung je gen biefer Nocte milden in Lonzentra⸗ 
Ehren. nem aten ellen uke e Cäfte eln in der Welt, durchzuführen. der Maffentilfftandstommijiion, General Hunt. Honslagern interniert, wenn ſich bie franzöfliche 
he lichen Wasala des eng an „Macht der Ahle", — „Rom und Berlin mars " er, hat auf Vorftellung des On W. über Flotte nicht ergebe, 
Sole 122 Wagenkolonne bilwete das Auto Ik ee ante le nere be 0 aan Ho Sopauptungen des amerltanifigen Hehe nalen Bementtent 
e kuſammengr es Führers Menaltiten fo ei B 
aſſer 1110 Ane 5 ber beiben Mäfenmächte ange Graf Clano, bie, 1 eu kan on (ud A bea pten, daß die I in der Pieſſe ein gielieuienbes ala 
18 der Führer Empſang am Sonnabend, fo in den Rahmen der regelmäßigen Begegnungen deulſche Reglexung bie us e ng der niqué veröffentlichen. 
bewies auch dieſe Hearn des Halleniſchen golf en den Vertretern der im Geifte und in französischen Flolſe gefordert habe. Artitel 8 2 
| übenminifters, daß die pfutofzatifien Feind en Waffen vereinten Achſenmächte falle, doch des Awilden Deulſchland und e a Es erübrigt ſich, ah Erklärungen der 
ma gennini) 2 1 050 ben 5 10 Volt FM gegenwärtigen Augenblick eine beſondere hloflenen Maffenltilftandsablommens bt franzöſiſchen Regierung und des Generals Hundt⸗ 
bt N n d a hd denn d 110 Been erh: 11 1 01 Sen ee Gar in EL 5 ER 115 „diger 9 50 bes dan en. 51 5 unsagbar ER 
0 N any Europa, jo betont, Giornale d'Italia‘ be Garantien jowohl für die Dauer des Waf: rigen Lügen des von den Londoner Wlutofraten 
117 | ie Schidjalsgemeinica| File hei ic im gemein. blicke nach der e und fühle, daß 1 


ſchen und een 
amen Kampf nicht nur bewährt, 


ſondern ift noch 
ſeſter und noch tiefer geworden. 


1 0 feinen Anfang nimmt. Die 
militt 


rieden. Frankreich be 
s ſt entſchloſſen, 
lieſern. 


alt alſo feine Ylokte, 


Fee als auch IE den anſchließenden 
) 
e niemandem ausgu⸗ 


as die ganz beſonders ſchändlichen Eln⸗ 


ausgehaltenen Juden f aus dem verbre⸗ 
cherſſchen e 1 Nlufttogneher nen 
baren zu fein, die — wie es z. B. der Wureme 
Ein und die nächtlichen Bombenmwlirfe der letz. 
en 


t „Meſſaggeros, ei jochen bewieſen — iemals bavo: 
Der Rührer empfing am Sonntagmitlag die ſichere Garantie der Neloznun le die a. Bade e ee an le die angewendet Kat Haben, ihr eden an unfguldieen 
in Gegenwart des Neimsminiftero des Muswärs ziale Gerechtigteſt der einzelnen Staaſen und worden ſeln ſollen, um bie franzöſſſche Flolte tauen und Kindern auszulaſſen. 


€ 
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wie Dover und Folteſtone liegen den Deutschen 
ſozuſagen greifbar vor der Hand. Die Werft⸗ 
anlagen in dieſen Gebleten ſind jederzeit durch 
Yeulhland zu paden, und dle großen Allantils 
fen an der Sildküſte mit hren Wer] 
15 letzt auch ſehr nahe. Gelbit 
und Mancheſter find von der neuen deutſchen 
Luftbaſis aus ohne größere Schtolerſglelten zu 
erreichen. Hält man 10 dann noch vor Augen, 
daß das mlktelengliſche Koblengebiet durch Tyne 
und Humber e it, dal; die Hochöfen 
und Walzwerke Englands in Außerſt gefährdeten 
Näumen liegen, dann wird jedem fo recht Des 
wußt, in welche Lage bie engliſche Regierungs⸗ 
eligue Großbritannien hinein, ale at, Die 
Erkenntnis biefer Gefahren ha fett auch bes 
reits eine Flucht der Kapitalien und Kaplta⸗ 
Uiſten aus 3 veranlaßt. Aber ebenſo⸗ 
wonig, wie es den 1 Hollands, Bel⸗ 
gens fowie der Juden Val l von Amſterdam 
und Antwerpen genußt hat, ihr Gold nach Walls 
ftreet zu ſchafſen bzw. in die Hände der britifchen 
'eglerung zu geben, 1 ame wird ber britie 
Mon Regierun, und den ſanthäuſern Rothſchlid, 
'onteſtore, Goldſmith ufw,, allen dieſen ldi 
ſchen Plutotraten, augen, wenn fie jet ihre 
Schähe anderswo in Siherheit zu Bringen ver ⸗ 


tanlagen 
iverpool 


Juden; denn biefen Krieg entſcheldet nicht das 
Geld ſondern bie 5 Und zwar die 


Menſchen, die ihres Le ensrechts b bewußt 
find und bie überlegen geführt werben. 

Keiner aber hal die Notwendigkeiten un⸗ 

lerer Zeit auf dem Gehlete der el Io 
klar erfannt wie A Hitler, der in Zufame 
menarbell mit welthligenden Männern der 
8 und Induſtrie die Vorbedingungen 
für dan Steg ſchul. Wie richtig Hierbei auch auf 
em Gebiet der be enen die Dinge ge⸗ 
ſaltet worden find, Heheilin ie Erfolge der 
jenifhen Seeſtreitktäfte im ien l um Nore 
wegen, die Erfolge der deutſchen U⸗Boote in 
ben Seegebleten um England, der deulſchen 
Schnellboote im Kampf um die Kanaftüfte, bes 
wies auch jenes Hochſeegeſecht unferer Schlacht⸗ 
ln bei Jan Mayen, das Millionen in der 
lehten Wochenſchau miterleben konnten. 

Die deutſche Kriegsmarine if tonnagemäßtg 
relativ le Aber dieser Achteit iſt mehr als 
ausgeglichen durch den Vortell der deulſchen 
Ausgangsſtellung gegen England, den Angriffs, 
gelſt W lotte und ihre Unterſtützung durch 
Ane den Engländern weit Überlegene Luftwaffe. 
Und das iſt wohl das Eniſcheldende, denn oh 
das Schlachtſchiff bombenfeſt gemacht werden 
kann, iſt eine Frage, die diefer Krieg kaum ent⸗ 
Iheiben wird. Damit aber it der britischen 
Schlachtflotte das Urteil geſprochen. 


22 Mill, fürs gg 25. 


Das Ergebnis der Sammlung In Berlin 
Berlin, 8. Jul 

En am OR Si 18 9 zus, 

Ubrte vierte Hausſammfung veg Serie, ig. 
a ür das Deuiſche Rote Km erhob in 
der Neihshauptftabt nach der vorläufigen Zab⸗ 
lung wleder ein Rekordergebnis von 2290 000 
Reichsmark. Das bedeutel einen Durchſchnſtts⸗ 
beträg für jeden Berliner von über 50 Reichs⸗ 
pfenulg. 


Durchfahrtsrecht durch Sweden 

Ein amtliches ſchwebiſches Kommuniqus 

Stodholm, 8. Jult 
Das ſchwebiſche Außenminiſterlum veröſſent ⸗ 
lächt folgendes Kommuniqus: Durch bie Eins 
teilung der Felndſeligtelten in Norwegen haben 
bie durch den Krieg verurſachten Eluſchrünkun⸗ 
gen im Durchgangsverkehr von und nach Nor⸗ 
wegen aufgehört. Bon jeht ab können alle 


Urlen von Waren auf ben ſchwediſchen Eiſen⸗ 


bahnen transportiert werden. Gleſchzeltig wird 
die Erlaubnis zur Durchrelſe von Pierſonen ge⸗ 
geben werden, die der beufihen Wehrmacht ans 
gehören, vor allen Dingen für auf Urlaub reis 
lende Soldaten. Dabei ſollen belonbers hierfile 
bereitgeſtellte Zuge und Wagen benutzt werden. 


Syriſcher Politiker ermordet 
Ulegandrette, 8. Jul 
Wie Reuter aus Damaskus meldet, iſt der 
ſyriſche Polititer ei der bekanntlich 
ets eine englan RA, 190075 ber 
leben hat und vor allem den für die Frelhelt 
kämpfenden 128 0 mehrſach in 


en 
Rüden gefallen it, ermordet worden. 


Bigmannftädter Zeitung — Montag, 8. Juli 1940 


Vor grundlegender Berfalfungsreform in Frankreich 


Angleichung an den Aufbau ber autorttären Staaten geplant / Einberufung der Malonglverſammlung 


Drahtboricht unseres stündigen Genter L. O. -Korrespon denten 


Genf, 8. Jull 
Arankreich ſteht vor einem a Utt: Ju 
der nüchſten Woche wahrſcheinlich tritt — als 
Nationalverjammlun 0 — 
das Parlament zuſammen. Cs wird von der 
Regierung Petain zu einer für Frantreich be⸗ 
deukungovollen J au 1 Es fon 
der Neglerung feine Uuterſtlſhung leihen bei 
bem Plan, Frankreſch eine neue Verfa 
ung zu neben, die die Struktur feiner ftaatli. 
chen Juſtituttonen und Jeiner Verwaltung m 
geſtalten ſoll, Wie diefe neue Berfallung af 
gelcat fein wied, it noch nicht zu Überfehen. Un⸗ 
haltspunfte Über den seh mit dein man im 
Clermont-Ferrand und Vichy beginnen will, 
bun eine amtlich N ranzöſtſche Mel⸗ 
ung aus Vichg. Darin hett eo, dal bleſe Ber 
ſaſſung zum weſentlichen Ziel habe, bie Rechte 


ber Arbelt, der Familie und deo Vaterlandes 
u garantieren. In der kommenden Volkover⸗ 
1 150 werde dem ſtändiſchen Element ein breis 
ter Raum Ae werden. Hinzugefügt wird 
noch als Veltmoliv, daß in der Vor ſtellüng bes 
Marſchalls Petain und seiner Mitarbeiter „dle 
Arbeit und bie Intelligenz in ber Rangordnung 
der ſranzöſiſchen Werte Ihren Plaß wieder el 
nehmen müſſen auf Koſten der Giluſtlingewirl⸗ 
[satt des Schmarohertumg und ber 10 
le, die dem Bande jo viel Leid zugefügt haben.“ 

Berſaſſungen find allerdings an ſich Schleu⸗ 
ſenſyſteine, dle bie Bonn Kraftftröme eines 
Landes regulieren, Die ein denen Vers 
faffung verliert jebod ihren Wert, wenn fle 
nicht eben dleſe Hafifeöine ſinnvoll' und Bi 


utolras 


vereinen und bamit auch der Verſaſſung ſelb 
erſt Ihren wahren Gehalt geben. Und dies wir) 


Sihnellboot verſenkte 6000⸗to Dampfer 


Anoriſſe beitiiher Flugzeuge auf unbewaffnet neutrale Dampfer 


Berlin, 7. Jult 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
befannts 

Bei der Inſel Wight verſenkte ein deut 
ſches Schnellbool einen amp) er von 6000 NT. 

Kampfverbänbe der Luſtwaſſe ſehten ihre Uns 
aeiffe ae mllſtäriſch wichtige Ziele in Güde 
englaub erfolgreich fort. Im Hafen von Fal⸗ 
mouth gelang eg, ein esse von 8000 
BAT, durch einen Volltreffer mittleren Kall⸗ 
bers in Brand zu jehen. 


In der mittleren Nordſee griffen unſete 
Kampfflieger einen Verband Brille Seeſtrelt⸗ 
kräſte an. Zwei Zerſtörer erhielten lo ſchwere 
Zreffer, ba mit ihrem Zotalverfuft zu rechnen 
It. Einem 10 000:Tonnensstreuzer wurden starke 

ieſchädigungen beigebracht. Im Kanal ‚elang 
es, ein Hilſstriegsſchiſf und einen Bewacher z 
vetſenken. 


Das am Vortag durch Bing enge vom Mufter 
Mrado 196 ſchwer beschädigte feindliche U. Bool 
it inzwiſchen gleſchfalls gelunken, die Ber 
latzung burch deulſche Vorpoſlenboole und Bing 
zeuge . worben. 

Nächtliche ſeindliche Bombenwürfe in Morbs 
deulſchland verurſachten nur unbedeutenden 


ie Ill haben däniſche gisch. 
rltiſche Flleger haben dan iche er · 
boote mit Bomben und Maſchinengewehrſener 


erfolglos angegriffen. Ein unbewaſſueter nors 
wegiſcher Dampfer Ift durch einen seinen 
Bombentreffer an Bech getroffen worden. Ein ige 
Mliglieder ber nelakung wurden getötet. 

Bie feindlichen Berlufte betrugen ejtern 
2 807 sehn Flugzeuge, davon je brei in 
Zufttämpfen und puech Flat ſowie zwei am Los 
den zerftört, Zwel ſelnd liche Flugzeuge wurden 
ug erbände der Kriegsmarine abge) ſchoſſen. 


wel eigene Flugzeuge werben verm bt 


öfnliens Luftwaffe vor der Front 


Große Brände im Arsenal von Malta / Fngpläse in Rordafeitn bombardiert 


Rom, 7. Jult 

Der Italieniſche Wehrmachtobericht hat fols 
genden Wortlaut: 

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt Des , 
Yanntı egen ee en ges 
tern in kurzer Mufeinanderfolge ihre Kin 

imgeiffe gegen bie Luft⸗ und lot RR 
punkte von Malta erneuert. Alle Ziele 
wurden wit präziſer Treffficherhelt mit Doms 
ben belegt, woburd in der done des Arſenals 
weithin jihtbare guad Brände verurſacht 
wurden. Unſere Tenn er haben engliſche 
Ja engen 0 nach einem Rampf in die Flucht 
sche en. Alle unſere Flugzeuge find zur lick · 
gekehr 

In Norbafritg find dle See 4 
von TZianibda, Biremba und Marla 
Natrut mit Härkitem Erfolg mit Bomben 
belegt worden, wobe Ae 2 Trelb⸗ 
ale und Jede am Boden befindliche 
engliihe Rlugzeuge getroffen wurden. Buhers 
dem murben motorlfierte Kolonnen in der 
gend ſildsſellch von Sollum bombarbiert, Alle 
ünſere Flugzeuge find zu ihren Stühpunkten 


zurlicgekehrt. 

In Dftafrita hat mufere Luftwaffe, 
während die Berſtärtung und Beſehung von 
Erfundungse und 


Caſſala ea wird, 
Ein feindlicher Alps 


Bombenflüge ausgeführt. 
150 dem . von Aroma 


parat wurde an lugſel 
fugleib von Hoz Nas 


erjtört, ſieben anf dem 
geb. Darüber Hinaus wurde an den Anlagen 
erhebliher Schaden angerichtet. 
Der Krane get einen Lu angeif] auf ben 
ughafen von Toben ' durchgeführt, bei dem 
ur die Luſtabwehr der Marine brei Aug ⸗ 
euge abgeſchoſſen wurden. wel vollbefadene 
Halbes fe find getroffen worden. 
gert Barbia it von engllſchen Marine 
einheiten angegriffen worden, die nur ganz 


Gigurtu über die neue Rinie 


Eine Runbdſunkanſprache dos kumäniſchen Mintfterpeäfidenien 


Bukareſt, 8. Jult 

Miniſterprüſſdent Gigurtn hlelt am 
Sonnabendabend eine Hunbfu ulprache, in 
ber er erklärte, leine Regierung ſei berufen, 
eine ſchwlerige Lage zu Überwinden, für bie fle 
kelnerſel Verantwortung trage. Dah es zu den 
Jwlſtigtelten getommen fel, in denen Aumdı 
Men fi heute befinde, ſei zu elnem guten Teil 
Schuld des Innerpolitifgen Bartels 
habers in ber ganzen Zelt nach dem Melt 
Arlege. Heute mllſſe bie geſamte Nation ſich in 
der „Partel der Natlon“ zuſammen⸗ 
schließen. 

Her Miniſterprälldent gab dann ui: 
Leitlinien feiner Politit befannt, Fur bie 
Wehrmacht werde man lein Opfer ſcheuen, Die 
alle Wirtihaft werde in der neuen 
wirtſchaftlichen N Europas große Under 
zungen erfahren, und Rumänien milſſe trade 
den, ſich den neuen Umſtänden anzupalfen. Die 
neue 1 d Orlentſerung werde die 
1 er Landwirlſchaſt und die Her 

ung des Lebensſtandarde des Bauern zur 


Grundlage 8 Die Verwaltung müffe von 
Mängeln, die ihr anhaften, befreit werden. 
Die olfsgrup; en felen auch diesmal 0 Mit⸗ 
arbeit aufgerufen, ſowelt ſie ſich ehrlſch und 
loyaf in das neue Leben des Staates 1 15 
wollten. Dit deutlicher Anſpielung auf ble 
Juden fagte e von Ihrer Eingllede⸗ 
rung in die ane bes rumänischen 
Staates könne keine Rede fein, 


Die im Leben Europas e Une 
wandlungen, I uhr er fort, hätten die Üder⸗ 
Lieferte Kofttit Rumäntens ‚er friebfihen und 
aan Nonlancllen guten Nachbarschaft nicht 
verändert, Für dieſe Politik der Auſrechterhal⸗ 
tung bes Frledenz In dieſem Teil uropas 
abe Numänien ein ſchmerhliches Opfer ger 
tat. Die Orlenklerung der Außenpolflit 
Rumäniens im Rahmen der beiden großen 
Natlonen der Achſe Jei eine vollzogene Tatfade, 
Damit kehre Rumänſen wieder zu ſeinen alten 
Traditionen zur, die aus Erwägungen her⸗ 
aus, die nicht mehr aktuell feien und von ben 
Greigni en ſchon vor dem fetzigen Konflitt 
überholt waren, unlerbrochen worden ſelen. 


lelchten Schaden an ben IRA Anlagen 
aurlchteten. Unſere Luſtwaſſe ha ſoſort ein⸗ 
ben fen und elne ſeindlſche Einhelt mit Won 
en gettöffen, —. — 


Graztani ſprach in Bengal 


Treuegelöbnle der Muſelmanen 
Rom, 8. Jult 

Marſchall Grazian!, der neue General 
1 RMERKLE von Libyen und W gel ig Be ber 

ſehrmachtstelle in Norbafrita, hat In 1 a0 
bie führenden Perſönkichkeften“ der Stadt un! 
die muſelmaniſchen Notabeln zufammen erufen, 
In einer kurzen Anſprache ele raßlant 
bes Helbentobes und der großen Lelſtungen von 
Lultmarſchafl Balbo und betante ah er 
ebenfo wie Balbo gemgß den Richtlinien bes 
Duce handeln werde. Anſchlleßend unterſtrich 
er die en der slibylhen Dlolſſon, die 
unter feinem Befehl in Athlopſen kämpfte, und 
ſorderte alle auf, ſich zur Erringung des gro⸗ 
en Sleges im Namen des Duce um ihn zu 
ſcharen, um den Sſeg, „der allen Völkern des 
1 80e Imperlums Wohlſtand ſichere und 
der den heute noch unter englischer Zeriſchaft 
ftehenden Muſelmanen dle reihtelt geben 
wird" zu erringen, 

Nach den mit ſtürmiſchem Beifall aufgenoms 
menen Worten ara. Salt unterſtrich 


der Kadi von Bengafie dle abjolute Treue der 
Tibyfchen Bevölterung gegenüber dem gemeine 
ſamen Vaterland. 


Drel Jahre China Krieg 


Rundſunkrede des japanlſchen Kelegomluſſters 
Toflo, 8. Jult 

Kriegsminiſter General Be erklärte in 
einer Rundſunkanſprache an; ſählich des dritten 
1 des Chinatrleges, Japan bleibe 
feiner Nicteinmifchungspolitt 3 dem 
zuropälſchen Krieg treu, was aber nicht etwa 
Kelle bedeute, Es könne den europälſchen 

rleg nicht mit gekreuzten Armen botra ten, 
wie cs einer fun wilrde, der ſich ein Feuer am 


jenfeitigen Ufer eines Flues betrachtet. 
Während zer drei Wöhrl bie nunmehr vor⸗ 


Überge, augen ſelen, wären bie japanifhen 
Streit‘ . in jeder Schlacht ſſegreich geme fen, 
und bie 10 el bereits 


enierung, e e 
zu der Bebeutungsiofigtelt einer MPropinzlalver⸗ 
waltung, een Die Grundlage der 
ſopanſſchen yolltik bleibe ber Aufbau elner 
neuen Orbnung in Oſtaſten. Das Er⸗ 
gebnis der ſapanſſchen Beftrebungen werde der 
Zuſammenbruch des A eh egimes fein 
und gleichzeltig ber neuen Zen ralregſerung in 
Nanking unter Wangiſchingwel zu einem ge⸗ 
lake. Start für ben Wiederaufbau vers 
elfen. 

malen betonte ber SKriegsminifter, ga⸗ 
pan mülfe entſchtoſſen allen d Arkungen des 
Luropälſchen Krieges gegenüibertreten, die der 
Poliltt. des Aufbaues einer Neuordnung in Oſt⸗ 
aften abträglich ſein konnten. 


Der Votzuggaueſchuß der SKongrehpartet n im 
eine Ent) lichen sie in ber er van earl 
die unm ber de Erklirung verlangt, daß es 
Indien volle Anodpüngigtelt gewähren werde. 


ie ba 


Als der deut, 
tagen mittel 
lulſchen und e 
ng nach Me 
ge der gegent 
baltiſchen S 
fei en, da 
man in Frankreich zunächſt einmal abwart Si 371 16 
milſſen. Was die Piäzedur ber kommenden A handeln bl 
beit der Reglerung und bes Parlaments in bief olitilhen E, 
Hinfiht betrifft, jo find hier folgende Phaſen, Aang bestätigt. 
unterſchelden! Das Parlament feü bie Cinber m 10. Jun 
fan einer Nationalverfammlung wachen uglands und {6 
er Reglexung grundjäglihe Vollmachten, für di ende Noten 
Wicderanfbau erteilen, von dem bie Scha, 0 5 r Regierun, 
neuen Veiſafſung der erite und weſenkliche el n. Geiſt und 
eln, wird. Die Verfaſſüng wird dann von bi en Nic 
Natlonalverfammlung 1 0 1 

jen, wohel ſeht ſchon die Möglichkeit ollen 0 
affen wird, daß ein neues aus Neuwahlen he temacht, daß 
vorgegangenes Parlament dieſe Rall izieru 1 bund 5 
ebenfalls Bölljiehen könnte. Auf alle Fälle wi "bo 0 5 
die Fertigſte a der neuen Verfaſfung — dcher F 


nfelti 
ler werben mi een 8 


letüngen der 


wird in ſranzöſſſchen parlamentar ſchen Krefuen aun 
len auf das beftimmitefte N — In eine) ft 
ra 10 5 Tempo erfolgen, das In keinem Veſe al 
hältnis ftehen wird zu der eit, die das fra Pe 
döſiſche Parlament nach ber N 9 ig von 18 

ur Net 1 der gegenwärtig gi tigen Be 
alfung benötigte, Damals brauchte das ſran, bet di 
Nie Parlament fall vier Jahre, von 1871 DR de fd 5 
1875, für bie Cülung dieser Uufgabe, fehe ſich gent 


Noto iu telle 
Havas macht U 0 von einer Hi fox ige Nieı 


ins enger zu 


ten geunblegenden Berlallungsänderung , bie nemillt 
Taten dle auf eine Aloe an poche Sale 
Aufbau ber autoritären Stanten hiſgen Beiltand 
onsläuft, Laval habe bie Initiative ergei, 2. Anverzügli 
en, durch eine Nationalverſammlung bie palterer ru 
amentariihe Regierungsform sufsntalaten zu aft! 
und Marſchau Betain Vollmacht 0 en zu al, wie fie für 
en, eine neue Verſaſſung zu verfünden. Sen erjorberli 
en in Vichy tagenden Parlamentariern habe Hlonsmöglichte 
biefe . unterſteichen. Frankreich mitten bereits ftc 
feine neue Pfeglerungsſorm der der totalitärg vornherein au, 
Staaten angleihen, damit eine normale Zuſadle Reglerung 
menarbeit mit dleſen zuſtaubekomme. Die nein die Bedin⸗ 
Verſafſung ſolle leine Nachahmung Jeln, ſonden om men. 
dem feangöllihen Eharakler Rechnung keageſpurden neue 9 
Sie Jolie den ſoztalen Foriſcheſel Griugen ande Konkingen 
dem Staal jeine ſeuveräne Wutorktät zurilgeten in die mil 
11 Selne Reform werde gekennzeichnet ein, Eſtlands an 
urch das Berſchwinden ber polltiſchen Wartejeg Grenze wurde 
An ihre Stelle werde eine einige Barteteval rückten 
treten. uni ein, währe 
Havas meldet aus Wi uni erreicht w 
ben in der kommenden Woche nach Gichy eier Staatsprüftb 
berufen werden. Abgeordnete und Senatorel mit ihm mehr 
ollen am Diensta, A nen Antrag auf Ei P 
onalverſammlung Gtellu e wa 
mach ‚äh 1 
ruf e Zelegı 
Iten und intern 
uminiſter, Stu 
ſchen Sſcherhe 
en, nach der li 
der SO 
jertretende © 
er A. Merki 


le Kammern we: 


erufung der Naß 
nehmen, 


Ale Opfer von oran 


Chie aim Weitenung 
Bern, 8. ur 
r meldet aus Algier; Amtlich wird mi 
geteilt Drel große franzöſiſche Krlegsſchif 
ſowie leichte Einheiten find auf Grund gel 
worden. 5 zur Ruhe u 


Bon dor „Breta gene“ find 200 Uberlebenthalten gegenüf 
vorhanden. Auf die „Pünktliche n“, d ſerufen. 
„Brodence* und die „Mogador* entſalheiniſterpräſiden 
ee Tote ober Vermißte und 150 Shweitas, von Be 

erlehte. 


muniqus der franz 
ſegeben, wongch die 
ichen“, dle bereits 


c 
sboote von 


je neue rum 
ſen Beratungen 
m weſentlichen, 
Is itlonellen dl 


5 


ſiſterpoſten werk 
der e 07. 
ua und Go 
15 ve Hirn 4 
Genf, 8. Jul nifter der 

Das ane ug der 17, Nele das ii de“ find im 8 
Cerichtogebäude von Toulouſe feinen S Aale . 90: 
hat am Sonnabend den Hehigeneral de Gaulläſter, Dr. Nove 
ber ſich gegenwärtig In England aufhält, zu vie Radu Bud: 
Jahren Sefängils derurtelll,. Das Urteit eztär im Suftizmi 
folgte wegen Shorlamsnermelerun und eln jeßige Muhenm 
tiftung von Willtärperfonen zum Ungehorfa: 1 fl. ehemaliger 


r Boltowie 
Aaftbefchle gegen Meter e In Bufarelt, 

Genf, 8, Jull der "ae Deinif 
1 1115 aus ich 985m dan Barf Haft iu führte das 
efehle gegen die Jour 
Diadame Pb on und 9 15 de Kerlii 
erlaſſen. Als Grund hierfür wird ange 
Hi dieſe falſche Nachrichten uh 
en. 


de Gaulle verurteilt 


Zu vier Jahren Gefängnis 


umänſen mit 
ini, elne einde 
Keen Bin monaten 
le, m 
—— d mirtichn 
ilteb Preh merbet ngton, e 
Ae ene e ae I da e 
e eee e 
ein Ultimatum gu ftellen, i e mit. 
(ci er gre 
Berlgg und 1 Bi 
eee, Kühe dee ont, Me 


Saupfihrifüeiten 7 

aupiſchriſtlelter: 

Steflveriretender daft 3 
® 

ii n Partel und 9 


Turn Severin 
eniltrier und Han 
en Goga (Dezem! 
1160 1 5 Ir 
e Verkehr im leßt 
zer dann zuleßt 
ifters übernahm, 
Gigurtu im At 


entwortiiher Unzeigenfeiter: 
Bihmannflabt Für A en 
pie she 


ammlung 


ft einmal abwarte 


ber kommenden A 
Parlaments in bief 
folgende Phaſen 


nt ſoll die Einbergſ 


lung beſchliehen u 

Vollmachten, für dr 

zem bie Schaffun, 

und weſenkliche 
ird dann von di 
ert werden m 
glichkelt o 

ug an 


Nahe bie das fra 
N e von 18 
Artig gi 

brauchte das fran, 
jahre, von 1871 
Aufgabe. 


u von einer gepla: 
e 
ngleihung an de 
n Staaten 


: Initiative ergei, F. ae hasch ben fre 


Inmmiung die A ten zu geftatien, und zwar in einer ſolchen 


anfzuld 


tigen Be] 


1 Duschſührung ber abgeſchlo 


unt in den erſten 
jertreier, zuerſt der 
der leitiſchen Ne⸗ 

en waren, um die 
en zwiſchen 


1 { d Bei 
il kb 
920 1 


hloljenen 
tandsuers 


löſt, 
ie 


ngen zu ſtellen! 
900 ſorlige Neubildung einer ſolchen Regie ⸗ 
die gewillt und in der Lage wäre, die 
lienen egen ⸗· 
gen Beiſtandsverktäge zu gewäheleiſten, 
25 in marſch 
erer rüfſiſcher Truppeneln ! 


cht geben zu Tal, wie fie für die Erfüllung der Veiſtands⸗ 


u verkünden, 


imentarlern habe Saen ese 
1. Brankreich mu 


he normale Zufa 


Giräge e ift, wie auch um jede ro. 


gegen bie in den baltiſchen 


aten bereits ftationlerten ruſſiſchen Truppen 


ie Neglerungen der baltiſchen Staaten 


ber der 41 8 l auszuschalten. 


n die Bedingungen Moskaus ſoſork an ⸗ 
me DIehe ommen. In allen drei baltiſchen Gtaa« 


urben neue Negierun; 
t ee Kontingente Auf 
Autorität zuriieten in die militärif 


pen ar 5 
er tuppen * 
wicht ent dee Lie 


getennzelchnet fine, Eſtlands und Lattland ein, Die lit. 


olitijhen 91 
Inge Part 


k wird ein Ko 
mbralſtät wiede 
geſchelterte „Dll 
geſchüdigungen ei 
1 5 bombarbie 
rüde des Sail 
u von 

ee 


banal e Ses 


Admftalltät fil 
n Juſammenhan 
Ungeiff auf df 


urteilt 3 


ängnis 


isherige 
eimat 


ie 


Jahre als Direktor der litaulſchen Telegraphen⸗ 
agentur tätig geweſen iſt. Ver 11 0 Zeitun 
gen erhielten neue Daub riftleiter, Das vers 
breitete Iitauiihe Blatt „Wietuvas Aidas“ pran⸗ 
en die Flucht des ehemaligen Stnntsprälibene 
en Smetona und verſchiedener Mitglieder der 
letzten Regierung auf das ſchärſſte an. „Ihre 
ſchändliche Landesſlucht in einem fo erniten 
Augenblick abe wie wenig ſie für das Land in 
Wirklichteit Übrig haben“, jhreibt das Blatt. 

In Eſtland würde fir die Dauer des Ein» 
mar a und der Einquartierung der neuen 
ruſſiſchen derbe ae ein allgemeines 
f erlaſſen. Lichtſplel⸗ und 
Kaffeehäufer hatten ihre Tore früher als fonit 
zu ſchlleßen. Das Tragen von Waffen durch 
d Wola ſowie der private Wa ende 
A völlig unterſagt. Der Einzug der ruf ſiſchen 
ruppen, 0 ſich reibungslos. Im ganzen 
Lande Nenad ute und Ordnung. 

Die Neubildung der Regierung Lettland⸗ 
ie unter 5 010 des Staatsprälidenten 
K. Ulmanis, der dem letſiſchen Volk mit⸗ 


eilte: „Ich bleibe auf meinem Play, und ihr 
ſollt auf euren Plägen bleiben!“ 1 1 


ent würde ber Hochſchulproſeſſor 3. Kirchen 
Kr erige 
Haupifhrlftleiter der „Jaunakas as“, 
P. Blau. Zur Aufrechlerhaltung der Ruhe 
und Orbnung waren vom lettiſchen Innenmini⸗ 
ter ſtrenge Vorſchriſten erlaſſen. Die 1 
reſſe hatte das Verhalten eines Teiles ber 
Benölferung’gerügt, deten Neugierde beim Eins 
marfd der ruffiihen Truppen „ſaſt an Provo⸗ 
katlon gegrenzt“ und, wie es ieh auf die ruf. 
Uta tuppen den denkbar ung inftigften Eine 
rück hinterlaſſen“ hätte, ſo daß bie ruſſiſche 
Heeresleltung ſich an die lettiſchen Behörden 
1 und Bean hätte, die Störungen des 
iumarſches der ruſſſſchen Truppen zu unterbin« 
ben. Tags EHER bie rule e Geſandiſchaft 
in Riga 905 aß dieſe Nachricht in kelnerlel 
Weiſe den Talſachen enſſpreche; kein ruſſiſcher 
ee mass ſich mit einer ähnlichen Bitte 
an eine lettiſche Behörde gewandt, die Bevölle⸗ 
rung habe die Trup; e nicht geſtört 
und bie ruſſiſche Heeresleitung 15 ber den 
herzlichen Empfang und die Begrüßung der kuf, 
hen Truppen dürch die Bevölkerung erfreut 
geweſen. 
Der einſetzende Run auf die Verkaufs 
selHäfte Hatte die leltiſche Ren au 
einer Reihe von einſchränkenden Maßnahmen 
veranlaßt. Täglich wurden neue Ber gungen 
über die Einſchränkung des Verkaufe von er 
bensmitteln, Tertile und Lederwaren uf. vers 
öſſentlicht. Die Wreffe forderte die FE. 
zu Beherrſchung und Selbſtoſſziplin auf un 
verlangte von ſedem einzelnen, daß er die neue 
Lage voll und ganz trſaſſe n Rundfunkreden 
der neuen Regierungsmitglieber wurde dann auf 
den tieferen Sinn des e And 5e 
tigen Beiſtandspertrages hingewfeſen und die 
Bevölkerung aufgefordert, in der Perſon der 
Sowjetunion den Beſchiltzer der ſtaaklichen Uns 
abhängigkeit Lettlands zu ſehen. Der nächtliche 
Straßenverkehr ift eingeſchränkt worden. Die 
Straßenbahn verkehrt nur bis 9 Uhr abends. 
Laut einer offiziellen Erklärung der ruſſiſchen 
Geſandtſchaft in Riga darf rufſiſches Geld außer ⸗ 
halb der Grenzen der Sowſelunſon nicht im 
Verkehr fein. Damit ift geſagt, daß alleiniges 
eſetliches Zahlungsmittel in den baltſſchen 
taaten die dort beſtehenden e 1385 


ſteins, opagandaminſſter der 185 


dlingere Kräfte am Ruder 


e neue rumänijche Regierung / Auf dem Woge zu einer klaren Linie 


Von unserem ständigen Bukarester 8. T.-Korrespondenten 


Bukareſt, 8. Jult 
ie neue rumäulſche Regierung, die nach 
en Beratungen Donnerstag gebilbet wurde, 
m weſentlichen eine Re 17 der bisher 
ſittonellen Rechten, verjlürtt durch einige 
rale, die als Bizepräſident bes Miniiters 

als Kriegs» und als Innenminiſter dle 
Htltät des tagtes ſichern ſollen. Mehrere 
Aiſterpoſten werben von den alten Unhäns 
ber ehemaligen Cheiftlih»Nationalen Bars 
ua und Bose gebildet; ihr gehörte 


Genf, g. Iur | Miniſter der ehemaligen „Giſernen 


0 der find im Sabinett: der jehige Führer 
ee e fee i, Horla Sima, 14% Pi 
HR: ter, Dr. 


eneral be 
d aufhält, zu vi 
Das Urtell 


der neue e shemale Gigurin an. 


u 
Noveanu als Invenlarminiſler 

Radu Budilteann als Unterſtagts 
tür im Suftigminifterlum. Ihnen nahe ſteht 


ehemaliger Handelominifter und Pros 


gerung und ba Außenminſſter Michal Wia n 


sum AUngehorfa 


fjetzer 
Genf, 8. Jul! 
zb, würden Hal 


0 Wan arabtens, bas 


tl de Kerl! 


eu 
* ji Boltowirtſchaft an der Handels hoch ⸗ 
. m Bufareft, 
er neue Minifterpräfibent Ingenieur Son 
rt führte das rumäniſche Wuhenminifter 
in den letzten. 0 8 bis zur Ablretung 
heizt in elner Zeit, in 
umänien mit allzu großer Verſpätung 


wizb angegeh nnn, eine einbeutige und klare Line in 
ten verbreffennernationalen Begehungen ige e 


e, dis ſich mit den geo 950 ‚en, polltis 
und mwirtihaftlihen Bedingungen des 
mes, degt, in dem Rumänen lebt. Gigurfu 
te dafür als ‚einer der bebeutendſten ru⸗ 
don Mirtfhaftsführer viel Anſchauun, 
ic mit. Ex iſt ſelt Jahren Bräfiben 
lea“ jergbaue 


ca“, der großen rümänſſchen 
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Iliſters übernahm. Anfang September 


andes fontrolliert. Er kam in die Leitung 

ar Geſellſchaft zur Zeit ber Nationalifier 

men des Marſchals Avexescu, 

n Partei und 17 0 der Generalsſohn 
Turn Severin ele en e. 


Später war er 
ſtrie- und Hande 


sminifter in der Regle⸗ 


＋ 1 (Dezember 1997 bis Februar 1938) 
wei 


0 1 INES für öffentlihe Arbeiten 
erkehr im lehten Kaibnet: Talarescu, in 
er dann zuletzt den often des 0 
Gigurtu im Auftrage feines Könige, der 


ben Führer des rumänischen Bergbaues ar 
jäufiger Ins Vertrauen 108, in Berlin, um bie 
euiralitütserflärung feines Landes zu übers 
bringen. 

Der neue Auhenmfiniſter Proſeſſor Mie 
halt ano unter Be | neofele 6er 
neratlon Rumäniens ſehr geachtet. Er weilte 
75 vor einigen Wochen an der Shas einer Ar 
ordnung rumänſſcher Ingenieure In Deulſchland. 


Empörung in Eypern 


Über die engliſche Gewaltherrſchaſt 
Rom, 7. Jull 
Durch die Einführung der allgemeinen Wehr⸗ 
pflicht AR Eypern EM de Verbitterung der Un 
völterung gegen dle Londoner Gewal 910 
heile Empörung entflammt. In der Haupl⸗ 
Mabt Nicoſa fanden englandſelnvllche 
undgebungen statt, bei denen die Fenſter 
des Negierungspalaltes eingeworſen wurben, 
Nur durch Anwendung von Gewalt konnte 
brſtiſches Milltär die Anſammlungen zerftreuen, 


„Ariliſche Lage Englands 


Eine Betrachtung des „Spenſta Dagblabet⸗ 
Stockholm, 7. Jull 

„Svenſka Dagbladet“ ſtellt am 
einem Leſtartlkel die Lag 
krillſch dar, Das Blatt be 
dem europälfhen Kontinen 
Heulen Armeen 
Deutſchland werde es 

eit un, 151 5 
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uf der anderen Seite des 
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Diese Cigarette 
bietet ein überzeugendes 
Beispiel dafür, bis zu 
welcher Vollkommenheit 
der Fachmann 
eine Tabakqualität durch 
die Mischungskunst 
zu entwickeln 
vermag. 
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Groß war die Schar derer, die am Sonnabend 
dem Rufe des Kameradſchaftsführers, Pg. Pren⸗ 
gel, geſolgt waren. 

Erſter Kameradſchaftsappell, Die Stirnfeite 
des Saales zierlen zwei graße Hakenkreuzbanner, 
dazwischen das von Goldlorbeeren umrankte 
Führerbild. Nachdem ein ſchmiffiger Marſch des 
vom Pg. Wunſch umſichtig geleiteten Muſik⸗ 
zuges vortlungen war, ergreift Kameradſchafts⸗ 
führer Pg. Prengel das Wor zu einer kur⸗ 
zen, ſeurigen Begküßungsanfprache. Die Bes 
geil 1 galten den Gälten und den zahle 
zeich erſchienen Kameraden. Unter den Gäſten 
ſah man den Stellvertreter des Kreiskriegerfühs 
ters, Dr. Allsleben, Pg. Rees als Ver⸗ 
treter des Sonderbeaufttagten der Wehrmacht, 
Regierungsrat Pg. Shlößer Pg. Bött« 
ger, Amtsleiter des Wiriſchafts⸗ und Ernäh⸗ 
zungsamdes, Ng. Prengel briſckte feine Freude 
darüber aus, daß dle Reihen der Kriegerfames 
rabſchaft bereits ſo groß geworden ind, und uns 
lerſteich dabei, daß es fein blinder zufall fei, der 
ſie hier aufammengefünrt habe. Der Grund 
dazu liegt in jener ginetien Vorſehung Got. 
tes, die uns unſeren liebten Führer Adolf 
Hitler ſcheukte. Altg: te Soldaten haben ſich 
eingefunden um ihre Treue zum Führer und zum 
deuiſchen Volk zum Nusdruck au bringen, Ein 
einig Volt von Brüdern, das iſt auch die Parole 
ber Arie erkameradſchaft. In ſchlichten, ergrei⸗ 
ſenden Worten gedachte der Redner der 1 
en des Weltkrieges, der Bewegung und des leß⸗ 
ten Schickſalstampſes. Der Mülftzug ſpielte das 
Lied vom Guten Kameraden. Hlerauf kam der 
Kameradſchaftsführer auf den Führer, den größ⸗ 
len Staatsmann und Jeldherrh, den je die Ges 
ſchichte geſehen und der mit dem größten 
Triumph in Berlin Einzug hielt, zu ſprechen. 
Alle erhoben in von den Sitzen, der Kamerad⸗ 
ſchaftsführer ſprach den ſelbſtverfaßten Spruch: 

Dem Führer, welcher Blut und Leben 

Dem Leben ſeines Voltes weiht, 

Dem Führer fei der Preis gegeben, 

Ihm gilt der Ruhm in Ewigkeit. 

Denkt aller Wunder, die er tut, 

Und über allem fleht ſein Mut, 

Sieg Heil! 

Stürmiſch erſchallten die Heiltuſe und der 
Mufl. ü Ipielte die Lieder der Nation, Nach 
ber Führerehrung folgten dle Anſprachen der 
Gäſte. Als erſter sprach Dr. Allsleben, 
Vertteter des Kreistriegerfühters. Es iſt ein 
erfreuliches Zeſchen, ſo betonte der Redner, daß 
die Kriegerkameradſchaft Litzmannſtadt ſchon in 
8 ſtaktlicher Größe auftreten kann. oruum 
‚geht es denn eigentlich? Ulle Kriegerkameraden 
verfolgen hier e ein zn fie alle find 

tager der nationalen Idee. Es gibt nur eine 
Maiſchrichtung und die beſtimmt der Führer. 
Es gilt, dem deutſchen Volk die Ehre zu 4 855 
Jeder muß ſeine Pflichten bis ins letzte 29175 
erfüllen. Heute gibt es eben nur ein oft, 
eine Idee und einen Befehl, Amtsleiter 
% Böttger hob in feiner nipradje hervor, 
daß es nicht immer jo war, daß ih alle deut⸗ 
ſchen Volksgenoſſen in einer Front trafen, wie 
es heute der Fall iſt. Heute geht es nur um 
einen Punkt, um die Beherrihung Europas. Der 
Jure hat es gewagt, dem Judenfum den 
Kampf anzuſagen, er hat die neue . 
beſtimint, er wird auch die Neuordnung Euros 
Far durchführen, damit der Tangerfehnde Bries 
en endlich Einzug halten kann. Es geht ag. 
um den entſcheidenden Schlag gegen gland. 
Feurig klang das Engellandlied in den Saal, 
alle W es begeiſtert mit. 

Die Kriegerkameraden nehmen jeht in Reih 
und Glied Aufſtellung. Der Kamera! ſchaftsfüh⸗ 


Der Tag in Litzmannstadt 
Wie ein Mann hinter dem führer 


Appell der I, Kriegskameradfchaft Lismannftadt des NS,=Reichskriegerbundes 


zer lieſt ihnen jetzt Zweck und Ziel des Reichs⸗ 
friegerbundes vor, die in der Treue zum Füh⸗ 
zer und Volt, in der Wufrehterhaltung des 
Wehrgedantens und in der Bekämpfung aller 
ſtaatsſeindlicher Strömungen ihren Ausdruck 
inden, Hierauf erfolgt durch Handschlag die 
Verpflichtung. Am gleichen Abend meldeten ſich 
eine beträchtliche Anzahl neuer Mitglieder, die 
ihre Aufnahmegeſuche in ben räclien Tagen 
ne 44, Zimmer 18, einreichen wer⸗ 
en. 


Die Verpflichtung der neuen Kriegerkamera⸗ 
den beſchloß den offiziellen Teil des Appells. 
Jetzt, folgte ein gemütliches Beilammenfein, 

llt konzertlerle der Mufitzug und alle ließen 
ich Bier und Abendbrot gul münden. 

Der Abend war ein ſchöner und vielver⸗ 
heil jenber Auftakt für die in 1 genommene 
Arbeit des Reichskrlegerbundes in Litzmann⸗ 
ſtabl. Die Appelle werden künftighin an jedem 
Sonnabend nach dem Erſten ſeden Monats ſtatt⸗ 
finden. d. 1. 


Arbeiter helfen den Sieg erringen 


Der erſte Betriebsappell in Schlöffere Werken in Olorkow 


Die Schlöſſerſchen Werke gehören zu den 
älteſten und größten in unſerer Stadt. Sie 
wurden von dem beutidien Induftrleunterneh⸗ 
mer Friedrich Schlöſſer aus Nachen am Anfang 
des 10. Jahrhunderts gegründet und dann von 
feinem Sohn W Schlöſſer vergrößert und 
umgebaut. Die Exzeugniſſe der Fabrik waren 
weit bekgunt und hatten einen guten Ruf, des⸗ 
halb auch entwickelten ſich die Werke außer 
ordenklich gut. Gegen 1900 wurden fie in eine 
Altien⸗Geſellſchaft umgeſtaltet und die Anteile 
unter den Angehörigen der Familſe Schlöſſer 
verteilt, So lange ſich Familie Schlöffer mit 
der Verwaltung der großen Werke 15 
To fange fanden auch Deutiche hier Arbeit, 
polniiden Zeiten würden die deutſchen Gefolge 
Inaftsmitglieber allmählich verdrängt und im 
Auguſt 1039 aus dieſer von Deulſchen W Pet 
beten und bis zuletzt ſich in deulſchem eſitz 
befindenden Fabrik entlaſſen. Nach dem ſieg⸗ 
relchen Einmarſch der deulſchen Truppen in 
unfere Stadt S auch in dieſer Anterneh⸗ 
mung neues Schaffen und Wirten. Deutihe 
Männer übernahmen die Verwaltung der Fa⸗ 
beit und konnten mit dem Nufbauwerke auch 
hier beginnen. Die von den Polen entlaſſenen 
Arbeiter ſowie viele andere Deutſche wur⸗ 
den in den Betrieb aufgenommen, fo daß heute 
die deulſche Seiertaflemiigtieberant gegen 
fünfhundert 158 8 

Kürzlich fand in dieſer Fabrlt eine kurze 
Betriebsbefihtigung durch den Vertreter ber 
Kreisleitung der RSc A. Lentſchütz Pg. Möß⸗ 
ner: den Bürgermeiſter der Stadt Oforkow 
200 Are, Kreisſchulungswalter der Pelß, in 
imannſtadt 0 Fluder und „ 
penwalter für die Texiflinduſtrſe Pg. Urban 
ſtat Der Bekrſebsobmann Otto konnte den 
Erſchlenenen melden, daß die deulſche Beſriebs⸗ 
ſemeinſchaft der Schlöfferſchen Merke ſich bu. 
chloſſen in die Front der deulſchen Arbeit eln⸗ 
ereiht hat, da ja alle bereits que DAR. ge⸗ 
hören. Darauf geb der kommſſarſſche Ver⸗ 
walter Nicolais Brieger den Güften einen Eine 
Flic in die Betrichsarbeit forwie techniſchen 
n der 1 

Nachmittags ſand in dem [di 5 
Gemeindefaal in der Avolf⸗Hitler Straße ein 
Betriebsappelt ſtalt. Der aut ber e Vers 
walter Brieger begrüßte aufs herzlichſte die 
erſchlenenen Gäste, ſowie die zahlreich verſam⸗ 
melten Gefolgſchaftsmiigtleder der Schlöſſer⸗ 
ſchen Werke. Hierauf ergriff ber 
walter der Deulſchen Arbeitsfront Pg. Fluder 
das Work, Er begann feine längeren üsfüh⸗ 
zungen mit den Worten! „Dort, wo deutſch ges 
ſprochen wird, iſt auch peuſſcher Boden“ und 
wies weiter auf die Wichtigtelt der Schulung 
innerhalb der 00 tbeitsfront hin. Er 
ermahnſe die Gefol e ihre 
ganze Kraft dem Aufbau des Betriebes zu 
widmen und gab ihnen wichtige Auſſchruffe 


Über bie n der Deutſchen Arbeitsfront. 
Gerade die Paß. iſt es, die dem ſchaffenden 
Menſchen in kultureller und ſozialer Hinſicht 
immer zu Seite Rat, Der Redner ſtreiſſe auch 
bie aufn jaben des Betriebsführers im nationale 
lle hen Deutſchland und hob hervor, daß 
ein für allemal die Zeiten poüber find, in des 
nen Bilden, dem Beiriebsführer und den Ger 
elaf ‚aftsmitgliebern eine weite Kluft herrſcht. 
Wenn ſich heute der Betriebsführer 
0 au mit dem Arbeiter an einen Tiſch ſeßt, 
jo können wir das nur dem a ne 
mus verdanken. Der Arbeiter hat genau jo aut 
eine Pflicht zu erfüllen wie der Soldat im 
eibgrauen Nock an der Front, denn auch er 
hilft den Sieg erringen, um die chem. 
jährige Zukunft Großdeutſchlands * ſichern. 
lle unfere Kräfte müffen ſteis bereit fein zum 
Einſaß für Kührer und Volt. 

Zum Schluß dankte Betriebsobmann Otto 
für die herzlichen Worte und gelobte im Nas 
men aller gen ll ſchaftsmiiglieder 

ig und reſtlos 
ſo, wichti⸗ 


kamexad⸗ 


Am Gelingen und zur Verſchönerung biefer 
Kundgebung trug auch unter anderem wefent⸗ 
lich die hieſige Sel.⸗Kapelle bei, die ſich zum 
röpten Tell aus Gefolgſchaftsmitgliebern der 
ſchlöſſerſchen Werke zuſammenſetzt. 


Montag, 8. Juli 1940 


Der Trick mit dem Mitleid] 


Letzte Ausläufer einer vergangenen Zeit 

Am Nachmittag auf der Abolf⸗Hitler⸗Straßſ 
Mitten im geſchüſtigen Treiben erregt ein Li) 
ner Zwischenfall meine Yufmertjamteit: MH 
dem Toreingang eines Hauſes ſchlägt eine pol 
niſche Frau einem kleinen Straßenſungen meh 
mals ins Geſicht. Sein ſchmerzvolles Schreit 
lockt mitleidige Menſchen an. Hat der Klein) 
Knirps geſtohlen? 

Zwei deutſche Männer legen ſich ins Mittel 
und nun ſtellt ſich heraus, daß der kleine Wich 
deshalb Prügel betam, weil er — nicht betteſ 
gehen wollte bzw. weil ſeinem Bemühen be 
klingende Erfolg verſagt blieb. So behauple 
ber Junge. Seine Mutter — fie war es, die 10 
geſchlagen hatte — ſucht feine Anklage dun 
lautes Schnattern zu übertönen, indem fie all 
abftzeitet, Ich vergleiche: Mutter und eln nah 
kleineres Töchter 


Hofe und ein unfagbar zerlöchertes Hemd all 
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dem Leibe, um — was nicht ſchwer zu erraten 


iſt — in dieſem Aufzuge bei den Vorübergehen 


den Mitleid zu erregen. 


Es war dies ein Vorkommnis, wie wir es zu 
polnifher Zeit in gleicher oder ähnlicher Form 
des öſteren zu ſehen bekamen, obwohl ſich der⸗ 
artige Vorgänge aus begrelſlichen Gründen wohl 
zumeift unter der Oberfläche abgeſpielt haben 
mögen. 

Im nationalſozialiſtiſchen Staat, in dem wit 
ban der Vefrelungstat des Führers heute leben, 
werden derartige Zuſtände unter keinen Umſtän 
den geduldet. Man wird biefer „Mutter“ aul 
dem Polizelamt alſo klargemacht haben, daß & 
im Reiche Adolf Hitlers feinen Müßiggang gib 
dab hier vielmehr jedem Bürger ſeine Aufgabh 
zugewfeſen ift, die er zum Wohle des Volksgat 
zen nach beſtem Gewilfen zu erfüllen hat. Di 
Frau wird dafilt, daß fie ihr Kind zu einem u 
moraliſchen Lebenswandel erziehen wollte, büßel, 
miiſſen. 


Hausfraul Deine Börſe! 


Preife, die ab heute gültig find 


Der Reichsſtatthalter — Preisbildungsſtelle 
— in Poſen hat für die geit vom 6. Juli bis 
auf weiteres folgende Erzeugerhöchſtpreiſe für 
Helga Pi 

Zwiebeln mit Laub, je Bund 6 Stüc, 

Bd. 5,—. l. Rhabarber, rote Sorten, je 
50 Kg. 5,— At grüne Sorten je 50 Kg. 4,— . 
Kopffalat 100 Std, 4,50 A. Radies 100 Bd. 
4,— An, Spinat je 50 Kg, 6,50 An, Kohlrabi 
100 Std. 4,50 %, Blumenkohl: 1, Größe ncht 
unter 15 em 100 Std. 38, 1; 2. Größe nicht 
unter 10 cm 100 Sick, 28, — ; 8, Größe nicht 
unter 8 om 100 Stck. 18, — An, Gurken je 50 
85,— PM. Karotten 100 d. 12,— A, 
deulſche Treibmare, je 60 Kg. 40,— Ri. 

1 Art l e 


50 sg 17,— Rt. Stachelbeeren je 50 Kg. 1877 
Au, Sohannisbeeren je 50 Kg. 20,— A. Gan 
tenpimbseren: je 60 Sg. 40, ZU, Reschen 
50 Kg. 80,— At. 

Die Preife für Mare zweiter Güte 0 
20% unter den oben genannten Preilen 
erſte Gilte. 

‚Die Handelsſpannen richten ſich nach di 
1 über Preisgeftalting im an 
mit Obſt, Gemüſe und Südſriichten vom 11. M 
1940 (WOBfatt des_Neihsitatthalters IM 
Reichsgau Wartheland S. 302). 


Bel Blaubeeren darf die Spanne zwiſchel 
Sammler und Berfandhandelsabgabepel 
oa 4,50 I je 50 Kg. betragen. In BR 
jer 7 find die Wbgeltungsfühe für die T 
tigfeit der Sammelſtelle, Aufkäufer und für bir 
Verſandhandel einſchl. etwaiger Verladearbel 

enthalten. 


Millionär auf ein Jahr 


e 
Tatsachen-Roman eines Verfolgten / Von Fritz Pullig / 


6. Fortſeßung 


as entzieht ſich auch meiner Kenntnis, 
meh 5 id und habe den Haftbefehl 


vorliegen.“ 

„Ich wäre Ihnen zu Dank verpflichtet, In⸗ 
ſpeflor, wenn Se in dieſer für uns eigentlich 
och weniger bedeutungsvollen Auslands⸗Ge⸗ 
richtsſache vorderhand nichts 1 wilrs 
den. Ms. Langenhain, der übrigens heute Nach⸗ 
mittag mein Gaft fein wird, iſt dabei, die Bes 
i Anſchuld zu beſchaffen und ſeine Uns 
kläger zu entlarven. Das aber kann er nur dann, 
wenn er ſich in Freiheſt befindet," 

Watefield ſchwieg. Ex war offenbar in Ges 
wiſſenskonflitten und wußte nicht, wie er ſich 
verhalten Jolie Auf der einen Seite die aller 
dings uralte und überall [hon in Vergangenheit 
geratene Sache. Auf der anderen der Ruhm, fie 
91185 deshalb noch durchgeführt zu haben. lber 

eiden Erwägungen aber ſtand die, daß Mr. 
Kennywood als Freundin der Präjtbentin von 
einem Einfluß bel den höchſten Stellen war, daß 
man unter Umftänben ſein Genick elsklerte, wenn 
man diefen „vorläufigen““ Wunſch nicht berüds 
fatigen würde, 

„Nebenbel, Infpeltor . es ſollte mich freuen, 
wenn Sie dieſe Unterredung zum Anlaß nehmen, 
mir morgen im Houſe Aſtor beim Lund nette 
Befetfgelt zu leiſten.“ 

Dieſe Einladung warf den als 2 
ehrer bekannten, fonft aber äußerft tüchtigen Pos 
Tipeihef um. Er bevankte ſich mit einem Schwall 
kun Worte und verfprah natürlich, feine 

ſeamten e zunlächſt nichts gegen Mr. 
von Langenthain zu unternehmen, um ihm im 
Namen der Gerechtigkeit die Gelegenheit zu laſ⸗ 


ere eee, Vorl 
Wer. Mister Nee 


jen, leine Unſchuld beweſſen zu können, von ber 

5. Kennywood fo ſeſt Überzeugt fel. 

Me. Kennywood dagegen verſicherte, daß fie 
dieſe Einſicht des beſten a! eamten ber 
Staaten, wenn nicht gar der Welt, am zu An⸗ 
in 505 n als Endergebnis voraus⸗ 
gejeht habe. 

Als Dis. Kennywoop den Hörer in die Gas 
bel gelegt hatte, erhob fie fih lächelnd, ging in 
ihr Bol oir, öffnete einen zlerlſchen Schreibtiſch 
und entnahm ihm einen Briefbogen, 

Es war die Bewerbung Walter von Langen ⸗ 


ins. 
Die 1 1 Pazifie⸗Maſchine ſtand auf 
dem Rollfeld des New Horker 1 Ne zum 
Start bereit. Langſam drehten fid die Propel⸗ 
lex um die Motore warm laufen zu laſſen. Die 
meiften Paſſagiere hatten bereits Platz genoms 
men. Eine e Poſtſäcke wurden durch eine 
Luke in den Bodenraum verstaut. Der Bes 
Kang daf de beſprach neben der angerollten 

reppe mit dem Fluglelter die letzten Wetters 
meldungen. 

An der Barriere des Eingangs ſtand Langen. 
haln mit einem großen Blümenftrauß, als auf 
einmal Rita mit einem vom Chauffeur getrage⸗ 
nen 5 0 en erſchien. 

„Walter!“ rief fie mit einem klelnen freuden ⸗ 
[sei und eilte auf Langenhain zu. „Wie nis 

as freut, daß du gekommen biſt. Ich hatte au 
der Fahrt hierher geradezu eine Ahnung, daß du 
hier fein würdeſt. 

„Ich mußte dich noch einmal ſehen, Rita.“ 

„Und ich wäre traurig geweſen, wenn meine 
Ahnung mich betrogen hätte, Walter.“ Sie nahm 
die Blumen. Und dieſe herrlichen Roſen! Du 
biſt leichtſinnig, Liebſter, ich muß dich ſchelten.“ 


„Deine Freude über ie wiegt alle Koſten auf.“ 
„Bitte einſtelgen!“ ER eine Stimme aus 
dem Lautſprecher. „Dei Maſchine nach St. Fran⸗ 
ais ko ſtarlet in zwei Minuten!“ 
„Nochmals auf Wiederſehen, Walter, und 
nicht, mir oft zu ſchreſben, ich warte mit 
miuht darauf und werde immer ſoſort ant⸗ 
worten .. Über, was mir gerade einfällt, du 
fannjt mit meinem Wagen, dan dee In ble 
Stadt... Guſtave, Sie nehmen Mr. von Lan⸗ 
genhain mit und bringen ihn dorthin, wo er 
wüͤlnſcht.“ 


„Alright. Mr. vom Helden“, antwortete der 
ziefige Cl jauffeur. 

„Meinen erſten Brſeſ an dich, Rita, du kannst 
ihn nach dem Abflug ſchon Tefen.“ ; 

„Wie ſchön, Walter, dayke vielmals... Mu 
ee Walter.. Auf Age 01 
Plötzlich kam Nita zurüd, sog Langenhalns Des 
ſicht mit beiden pm en herab, küßte ihn auf ben 
Mund und llef dann zum Flugzeug, wo ſie dem 
Chauffeur das Köſſerchen abnahm und raſch die 
Treppe hinanſtieg. Kaum, van fie die Mafgine 
betreten hatte, wurde die Tür celle und 
die Treppe zurückge rollt. Die Propeller began. 
nen zu raſen. Ein paar Sekunden ſpäter war 
das Schnellflugzeug nur noch ein Vogel, der im⸗ 
mer Meiner werdend ſich im Blau des Himmels 
auflöſte. 1 

Rita hatte ihren Tiſchplatz eingenommen und 
öffnete, nachdem fie die Tränen getrocknet halte, 
den Brief Langenhalns. 

Er enthielt gar nichts weiter als die Hundert 
Dollarnote, 

„So eln ſtolzer Didtopf*, Tante Rita, ben 
Schein tühend, von dem fie ſich ſchwor, ihn nier 
mals mehr aus der Hand In geben, auc) wenn 
fe keinen Biſſen mehr zu eſſen haben wilrde. 

Immer nach fand Langenhain an ber Bars 
tiere, ber entſchwundenen Maſchine nahblidend. 

c ich Sie bitten, Mr. von Langenhain?“ 

uch ohne 19 Langenhain hinſah, wußte er, 


daß es der Chauffeur war. 


‚Nein, danke, ich bleſde noch etwas pie 


draußen“, fapte er, 90 
abgefahren 
a auf In weil ia 
jütte dem C e 
ein Triulgeld geben mi fe 


ehmen konnte er nicht, 


Ba 


Sein letztes Geld hatte er für die Blume! 
ausgegeben. 2 


Trog feiner katastrophalen finanziellen Lahe 


160 
und troß des Immer noch in ſhin nach gende 
Abſchlebs von Rita mußte Laugenhain, doch, 10 
wenig lächeln, als er gegen einhalb fünf 0 

mittags im toben Empfangszimmer 
Billa „Atlantic“ Ja und darauf wartete, 
nun weiter mit ihm geſchehen würde. 


p 15 

em ein junger 

brille eniftieg. | 
‚Me. Fred Miner?“ hatte er kur 

n die Antwort 1 aut 
„Come on!“ 
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Montag, 8. Jul 1940 


Fußball in Zahlen 


Tſchammer⸗Pokalſpleie Im Reihe 
om mern: 


Mito. Pommerensdor — Ss, Stettin 0:65 
Norbeing Selle Web Pilnig 2:6, 3 


Samlen: 
BIB. Glauchau — Meerane 07 (68.) 2:1; Chem⸗ 
nlper BC. — Sturm Chemnih (6S.) 411. 


Mitte 
Eriket/ irt. Magdeburg — Komet Magde⸗ 
burg 111% Thlleingen Leibe - BE. 04 Sons 
neberg 3:3; SB. 05 Deſſau — Wager Halle 6:8, 


Nordmark: 
St. Paul — Holſtein Kiel 1:7; Voruſſia 
Kiel — Altona 93 4:1; Polizei Lübeck — St. Ge⸗ 
org / Sperber 671. 


Nieberſachſen: 
Boruſſia Hannover — BB, Peine 1:0; USB. 
Pearl 2 LSB. Quackenpell 2:0; Silben 
Helm 07 — Werder Hannover 321. 


Heſſe n: 
Sp. B. Kallel — Hermannla Kaſſel 2:8; 
Sport Kalfel — Germania Fulda 571) Hanau 
1860 — BSR, Frankfurt 223. 


Sübmeft 

Eintr, Frankfurt — NH. Bad Homburg 910; 

Germania Frankfurt — SB, Nieberlloritabt 7:15 
Kaſſerelautern — Eintr. 


1. . Kreuznach 2020; 
Fa 5 1 


Darmſtadt — Malnz / Wiesbaden 


Babent 
Städteſpfel: Karloruhe — Pforzheim 811. 
Württemberg: 


SB. Feuerbach — BIN, Malen 0:25 Sportfr. 

Fire — BIS. Böblingen 5:1; Union Bödins 

en — BB. Zuſſenhauſen 7:0; SS. Um — 
SG. Frlebeſchshaſen 5:0, 


Bayern 


Sturm 12 St. Pölten — Wiener Sportrlus 
1:6; Rapid Wien — EC, Planit (68) dit. 


56. union 97-Sturm (Pab.) 3:0 (1:0) 


Wir wollen eins gleich vorausfhiden: Es 
war kopiſcher Sommerfußball, den uns die bei⸗ 
n Mannſchaſten boten. 1 lein Wun⸗ 
der bel dieſer großen Hitze. Sowohl Sturm als 
auch Union traten mit einigen Erſaßſpletern 
an. Bel ben Litzmannſtädiern fehlt immer noch 
der leider erktankle ER RUee Pilz. Wie 
wir erfahren, ſoll ne gute Spieler jedoch wies 
er das Training aufgenommen haben un hof⸗ 
fertig ſehen wir den populären Joſef bald wie⸗ 
er In alter 85 d, auf dem Af alen. 
Das Tempo des Spieles litt unter Der. pe 
ken Die, auch merkie man, daß den einzelnen 
Spielern nach viel Übung fehlt, das kam ſewohl 
in der mangelhaften Baubehandlung als auch 
in der ſchwachen körperlſchen Ver 10 0 dien 
ter 


Ausdruck, Ai Union ſchlleßlich das en 
dennoch jo e für ſich entscheiden konnſe, iſt 
wohl dem Umſtand zuzuſchreſben, 2 f in ihrem 

fanden, die 


etwas mehr vom Fuß ba { verftchen und ein 


Sturm ſich denne, 1950 l 
let 
einigermaßen annchmbares Stiltmerſplel vor⸗ 


dorführten. Hier waren Pohle und Müls 
ler bie Unfurbler der Angriffe, Müller scho 
5 ee Tor Bi bie Auch Se e 


wechſel klappf es ſchon etwas beſſer, und wenn 
jler nicht Miſchn kak und Bayer ihr Ichteo 
jergegeben hätten, wären wohl noch mehr Tore 
gefallen. Se kam nur Pohle Ihe fun ella 
dum Korfu), und dem „allen“ Schulh gelang 
aus gut 1 eltern ein prachtvoller Saul, ber 
don der Querlatte Ins Neh prallte — ein 
N 16 750 mat nos 105 e verzwel⸗ 
alte Angriſſe, doch die Spieler find ſchon zu er⸗ 
mildet, 50 0 let t es beim 8:0 fur Unten 07. 


Deutſche ſiegler führend 


In Lelpzig wurde der b. Länder⸗ 
dampf da c Ungarn im Ke⸗ 
eln Aut Austrag gebracht. Auch diesmal blies 
en die Deutſchen wie in ben vorangegangenen 
Treffen ſtegrelch. Die Gäfte wurden mit 6907 
zu 0089 Punkten glatt geſchlagen. Beer Pn 
baren von Anfang an h 0 rung. Beſter Eins 
Alte ler wurbe Deutichlands Schlußmann Mods 
Reben mit 899 Punkten vor dem Ungarn Tas 
borgpfy mit 805 Punkten und Uhlmann Dresden 
mit 800 Punkten. 


s erſte Tor bis den Hal 


_Der Sport vom Tase 


Selte 5 


Lintforter SV. deutſcher Handballmeifter 


Poltzei SV. Magdeburg mit 9:6 (4:4) befiegt / Wir gratulieren Lintfort 


Vor 800 Zufhanerm wurde am Sonntag in der Horſt⸗Weſſel⸗Kampfbahn der Gau⸗ 
ſtadt Halle⸗S. in Anweſenheit des Gauleiters Eggeling das Endſplel um die 
Deutſche Kriegshandballmeiſterſchaſt ausgetragen. Den vor allem in der zweiten Halb⸗ 
zelt ſehr flott und temperamentvoll durchgeführten Kampf gewann der Bereihsmeifter 
des Niederrheins, Lintforter SW. mit 9:6 (4:4) und ſicherte ſich damit zum erſteumal 


den deutſchen Meiftertitel, 


Der Sleg war durchaus verdlent. Er wurde 
dank eines fabelhaften Endſpurts errungen, 
Beide 0 ten fügten 0 au eine gute 
Dil 2 e ei ſtarker Mithlife der Laufer. 
Die Lintforter hatten dabei ein kleines Plus, 
denn fie geſtatteten ihren Ballen nicht ein eine 
siges Feldtor, Außerdem hatten fie In Brünte 

ene II nicht nur einen guten Topſchllgen, 
fegte auch einen ausgezeichneten Angrſſis⸗ 
ührer, Ihre Purchbrüche waren Ibeenreicher 
nd mehr als einmal wurde die auselnander⸗ 
gezogene Deckung der Magdeburger überwunden, 


Ausgezeichnete erſte Halbzelt 


Unter Leltung des Dresdner Jungt be 
gannen die Magdeburger das Spiel in der vor⸗ 


eſehenen Auſſtellung, während Lintfort an die 
telle des Linfsaußen Reimer, den Soldaten 
Dlinttfhakund an Stelle des rechten Läu⸗ 
ers Dabrinfti den Soldaten Melfter ein⸗ 


ehhte. 

600% be Körpers. Selgner, 
Brllntgens ! Er ſolginlak, i 
Adamet, Außencd, Vrüntgens I und Olinitiha‘ 
Magdeburgs erſter bange auf das Lint⸗ 
ſorter Torx ſchelterte, da Nötvens ungen f. 
n Form war, im Gegenftch war Brünigens I 
erſolgrelchet, der zum 1:0 für Lintfort vers 
wandelte. Wenig, e ehe Magdeburgs 
Schußgewalliger The ecke den usgleich. 
Sehr ſcharf und 2 5 50 


jagte der gleſche 
‚Spieler in der 8, 


einute zum zweiten Male 


Pofen fchlägt Berlin 4: 2 


8000 Zufchauer fahen einem Ipannenden Treffen zu 


Mit einer kaum erwarteten Niederlage der 
Neihshauptitabt ſchloß der am Sonntag im wies 
der elch Polen zum erften Male veranſtal⸗ 
tete Gamen ne a Berti Die von 
ben Wehrmachtsangehörigen bes eriten SC. Bor 
en geſtellte Wofener Stadtmannihaft erwies 

ch unter Führung bes Außerſt talentierten 
Gerfte ald eine Harte Einheit und 
Telit 42 (0), Welteres 1 räelconeken Eins 
ſeltönnen zeigte ber Torwart Stiel, der linke 
ufer 109 und der Mittelläufer Schrö⸗ 
der, Bel Berlin waren ber Tormann Schön⸗ 
bed, der Mittelläufer Tuſchling fowie der 


Stürmer Aurebdnit und Graf die beſten 
Kräfte. Poſen legte ſchon in der erſten Spiels 
hälfte durch den Rechlsaußen Pfelſer und 
ben Halblinfen Sta un Tore vor. Nach 
Wiederbeginn waren bie Berliner ziemlich bers 
legen, aber dle 1 5 waren glüclſcher. 
Ihnen gelangen durch ben Linksaußen Hardt 
und abermals Pfelfer noch zwel weltere 
Treffer, Erſt dann kamen die Säfte durch 
Bernbt und Graf zu ges verbienten Ex⸗ 
folgen. Rund 8000 Kale dle dem 
Kain 17 bel, die den Reihshauptftäblern einen 
herzlichen Empfang bereiteten, 


Bahn frei für Schalke 


Mülheim ſchwer gefchlagen / Der deutſche Meifter in blendender Form 


Alle Zwi, 
Krlegsmeſſterſchaft find am Gonnta, 
Spiel der Gruppe III Über den Mil 
Mund 25 000 Zuschauer wo) 


Troß der nalen Niederlage waren die Köln⸗ 
Mülheimer, in deren Heiden nur drei Stamms 
jpieler und [ehe jugendliche Kräfte ſtanden, 
apfere Verlierer. Erſt noch der Pauſe 
klappte der Mittelrheinmeſſter n und 
muhte ſich der Überlegenen Spiel unft ber Weſt⸗ 


ſalen beugen, 

Die Mülhelmer begannen den Kampf mit 
einer Gerie von gefährlichen Ungriffen, pie 
Klodt im Schalter Tor zum mehrmaligen Ein« 

relfen veranlaßte. Schalke kam langſam in 

ahr ale daun Kuzorta und Szepan uner⸗ 
mildlih ankurbeiten, waren die Fimmelblauen 
bald Kl vollen Touren. In den erſten 25 Mir 
nuten hielt ſedoch die Abwehr des 95 eiſern 
and. Kuzorra konnte zu dleſem Zeltpunkt das 

ührungstor anbrigen, ſedoch 5 Min. jpäter hats 
fen die Mülhelmer burch ihren Mittelftlirmer G & 
rold der den Bal durch die Weine von Klodt 
einlenkte, den Ausgleſch erzielt. Abermals mar 
es Kuzorra, der aus dem 17755 erneut bie 
e mit 2:1 in Front brachle. Dabei blieb 
es bis zur Paule, obgleich die Kölner dem 
Glelchſrand [ehr nahe waren, 

Nach der Pauſe hatten ſebech die Mütheimer 
ihre Kräfte aufge raucht und Schalke wurde nun 
brildenb Überlegen. Szepan ſorgte allein für 
wel weltere Tore. Dann gelang Mülheim aber⸗ 
mals durch Getold, ber einen Fehler der Abwehr 
auenußte, ber zweite Treffer. Aber in rogel⸗ 
mäßigen Wbltäinden führte der Meifter dürch 
Saul, Burdenſkl, wiederum 10 und noch⸗ 
mals Szepau den Schlußſtand herbel. 


Und nun die Dorfclußtunde 


Der e Elnſpruch des Rorbmarkmel⸗ 
eto Eimsbilttel egen den Dresbner SC, und 
le amtliche geil ung von Schalke 04 ale 

Eruppenſleger laſſen . die Vorſchlußrunde 
Har ſehen. Die beiden Spiele ber e 
dung kommen nun am Sonntag, dem 14. 

wie angeleht, zur Ducchführun, 

Stuttgart der SC. Walde 


ul, 
Es ſplelen im 
lannhelm gegen 


Sieg der Litzmannſtadter Soldaten 


Union 97 unterlag im Handball 10: 14 (4:10) 


1 daten einer hleſigen Exl⸗Komp. haben 
ht 5 85 det Aale an Soldaten am 
dicht A fann. 1720 0 d ie 
ekamen wir eine Mannſchaf ion 


ir möglich gehalten hätte, Die Untoniften haben 

mar el 
* ſplelte aber der | zu langfam und zu 
gehau. 0 


Das Spiel wurde in aan ne de 


ſchaft bel den [stehen fie in kurzer Reihen · 
folge drel Tore, Union kann zwar ausgleichen, 
muß aber die endgültige n d abgeben. Es 
fallt Tor auf Tor und beim Pfiff zur Halbzelt 
seht es 10:4 für die ErſKompanle wobei aber 
„ Heurſch die meiften Tore filr feine Manns 
Haft erzielen konnte“ 
ad Seltenwechſel 1 Unlon etwas umge 
et und kann deshalb beim G bald einige 
'ore euigolen, Beim Stande 10:8 glaubt man 
auch an einen Ausgleich, doch die Soldaten find 
auf der Hul und une dem mit wenig Glüd 
elenden Torwart der Union 
einfchlehen, Auch die letzten Tore des Union⸗ 
Sturmes Andern nichts an der Niederlage, der 
erſten auf dem Boden von Lihmaunſtadt. Je. 


noch vlermat 


efel Über die Teilnahme von Schalte 04 an der er für bie 
el den Sieg des Titelverle 


uten dem 
Erfurt bei. Ste wurden nicht enttäuscht. Schalte zeigte in dieſem 
kunſt, verbunden mit Zweckmäßigkeit 
nehmen. 


bigers im letzten 
elmer SE. mit 8:2 (2:1) Beet worden. 


piel in der Mittelbeutihen ampfbahn in 
ampf reife Fußball ⸗ 
um bon vornherein allen Zufällen die Spie zu 


SE. Schalke 04, in Wien Rapld⸗Wien gegen 
Dreobner SC. Gibt es kein Unentjhieden, wird 
dae Gnbipiel zwiſchen den Regecigen Mann⸗ 
haften ſchon am onntag, dem 21. Bull, Im 

ſeeliner 175 laltablon verantaltet, anbern⸗ 
falle muß bel einem notwendigen Überholungss 
intel bie Schluheunde bis zum 28, Juli hinaus 
80 ohen werben. UMustragsort bleibt in jedem 
alle das Ofympiaftabion, 


#-Sieg 
eötineifterfhaft beendet 

Die deulſchen Kriegsmeifterfhaften im Ein⸗ 
ſelfechten wurden am Sonntag in Jena nach 
teitägiger Dauer abgeſchloſſen. Im Säbeltours 
nier fpielten die Berliner 1 eine übers 
legene Rolle. Sie ftellten urch Dr Herbert 
daß von a nicht nur den Melfter, 
ondern durch. Richard Liebſcher und Joſef Lo⸗ 
ert noch die welteren Ehrenplatze. Weit fin 
berſturmſführer Lich] er, Kurt Knubbel, „ 
poxigemeln Salt Berlin und ‚Oserjl ter 
un von Frlebersſeldt hat die / alle drei Meis 

ſteriltel an ſich gebracht. 


das Leder Ins Lintforter Tor, Doch die Freude 
der Magdeburger dauerte nicht lange, denn 
Brüntgens II ſorgte wenig [päter wieder filt 
ben Ausgleich. In der 14. Minute täuſchte Thies 
lecke hel einem Freſwurf geschickt und ſchon hieß 
es 3:2 für Magdeburg. Eine Gedenkminute 
lr Kaudyn la unterbrach das Spiel, Na 

Wledergufnahme glich Adamed zu 8:8 aus un 
ein weiterer harler Schuß von Brüntgens IT 
brachte nun die Lintſorter mit 4:8 in Front. 
Doch kurz vor der Pauſe verwandelte Thlelecke 
einen Strafwurf zum 424. Bei dleſem Stande 
wurden die Seiten gewechſelt. 


Rintforts Enbſpurt entſchled 


Die zwelte 178 7 begann mit mehreren 
Angeiſſswellen der Magdeburger, doch die eg ⸗ 
neriſche Verteidigung war nicht zu überwinden. 
Dazu lam, daß Thielede bei einem 10⸗Melerwurf 
den Plaß verlieh und jo eine ſchöne Chance ver⸗ 
gab. Schließlich kamen dle agdeburger doch 
noch durch 1099005 zum 6. Tor, ber einen Straf⸗ 
wurf verwandelte. Nun fehten bie Lintſorter 
u einem fabelhaften 6870 urt an, 
in ſchönes Zuſammenſplel Gro A jenert 
1907 um Ausgleich duch Groſch. Durch ges 
ſchlgte Täuschung des Magdeburger Torwarts 
erhöhte Selgner auf 8:5. Noch einmal kommen 
die Magdeburger vor Schluß durch Höttcher 
zum Ausgleich, Dann zogen die Linfforler das 
von. Adameck verwandelte einen 13. Metermurf 
und erhöhte auch, kurz darauf auf 8:8, Zum 
ER ſtelte Olinftſcha? den verbienten 
06, Sleg für Lintfort her. Damit wurde der 
Lintſorter S. deulſcher Handballmeiſter. 


Del Bello fiegt 
Italleu gewann den Teunloländerkampf 


Am Schlußtag des deutſch⸗Italleniſchen Ten⸗ 
nioländerlampfes in Berlin war ber Tour⸗ 
nierplah von Rot⸗Wel ausgezeichnet beſucht. 
Im Se trat Italiens junger Meiler 
Del Bello gegen Göpfert an, ber erit nach 
fünf Süßen 6:1, 2:6, 2:6, 8:6, 7:5 geſchlagen 
wurde. Dadurch war der lalleniſche ſeſamt⸗ 
erfolg bereits ſſchergeſtellt. Göpfert hatte einen 
guten Ta; Zeilmelle war er ſogar Überlegen, 
aber er Ipielte anfangs allzu teß tig und t 
ge Kräfte ſchon aufgerieben, als bie Entſchei⸗ 

ung herbeikam. Nach der Führung im en 
lieh er aber im f und deitten Sag, 
bie mit 6:2 an den Italiener gingen, nach. Zwar 
führte ber Berliner noch nach der Pauſe mit 471 
und ftand logar im B. Saß auf 5:8 kurz vor dem 
Enbfieg. Hier verschlug Böpferi dog 2 Saß 
Bälle, während Del Bello ein Auſſchlal gelang. 
Nach dem 5:5 gfeichſtand, ſtecte Göpfert den 
Kampf auf, 


Nüßlein fiegte in Wuppertal 


Der deutſche Berufstennismeifter dans 
Nuß lein betritt mit Erlaubnis des & ich⸗ 
amtes in Wuppertal einige Spiele, en 
a gewann der Nürnberger ae hartem 

berftand 6:8, 7:5, während Gulcz über Kufle 
mann 2:8, :4 flegte. Das Doppel Nüklein- 
Kuhlmann gegen Gulcz,Epplet mußte beim 
Stande 9:7 und 4:6 wegen der Abrelſe von Kuhl⸗ 
mann vorzeltig abgebrochen werden. 


Meifter farbig 
400 Meter in 48,3 Gel, 


Im Rahmen eines Vortampſes zur Deuts 
ſchen 400 Meer ene urchlief Hate 
b 400 ter erneut in der Jahresbeſtzeit 
von 48,8 Sekunden. Die Bläke beſeßten die Ber⸗ 
Liner Sufimaflenfporiter Ahrens in 40 und 
Gieſen In 62,1 Ger, Harbig halte bereits vor⸗ 
er den 200. Moter-Qauf in 22,8 gegen Ührens 
m 20,1 und Neuſahr in 20,5 Gef, gewonnen. 


Deutſcher Sieg im Radländerkampf 


Morigi (Italien) Einzelfieger / Maffenankunft in Malland 


Der Nadländerkampf Deutſchland — Itallen 
anläßlich der Fernſahrt Münden Mailand 
endete wiederum mit dem Siege der deutſchen 
Mannſchaft in der Länderwertung, den 
fie bereite in den beiden voraufgegangenen Jah⸗ 
ren ſchon errungen hatte. In ber Einzelwertung 
gab es in allen drei Etappen Itallenſſche Er⸗ 
folge, Marint konnte feinen Sleg von Inns⸗ 
bruck bel der Ankunft in Malland wleberholen. 
Der Geſamtſteg fiel jedoch an Morigi mit 
nur 7 Set. Vorſprung vor den vier Deutſchen 
Saager, Preistelt, Kittfteiner und 
Kehler, Alle geftarteten 11 deutſchen Fahrer 
beendeten das ſo ſchwere Nennen und wurden 
unterwegs ſowle bel der Ankunft auf der Vigor 
relllbahn in Malland Aberall mit brauſenden 
Hellruſen ſtürmiſch empfangen und geſelert. 

Zu Beginn der dritten Etappe Trlent—Mal⸗ 
land, mit 229,8 Km. der längſten des Rennens, 
[ab s nicht gut fr die Deutichen aus. Nach 
0, Kilometern hatte Iſſcher Reſſen haben, aber 

chopflin und Kühn blieben fofort zurück und 
Braten den für dle n b Ja wich. 
tigen Berliner wieder heran. no jeder hatte 
wenig. [päter einen Defett zu bel eben, den er 
blendend aufholie. Vel der Purchſahrt durch 
Brescia wurde dem geſchloſſenen Felde ein 
überwältigenber Empfang durch die Veozlle⸗ 
rung zuteil. Bis 00 Kim. vor dem gie ereignete 
0 nichts mei, nur Sau ftürzte 10.55 eines 

cee 3 und über Ihn hinweg flel Keß⸗ 


ler, der jedoch ſchnell wieder in den ebafen 
war und dem delt nachlagte. Ziemlich ger 
fahrer waren Alle 


faterfen, nut einige wenige 
gefallen, den das Feld In die Bigorelllbahn 
ein, wo am Eingang noch zwei Deutſche bel 
einer Drängelel zuſammentamen. Den Ends 
Ipurt gewann nach einer Bahrzeit von 7:12:01 
wiederum det Ipurtichnelle Morigi gegen Fonds 
und Saager, der nicht ganz durchbringen konnte. 
Wlederum brauften die Hellrufe auf, als bie 
jabrer zur e antraten, und dann er 
langen die Homnen der beiden befreundeten 
Nationen, bie ſich an den, leiten drei Tagen in 
einem ſehr sportlichen Wetlkampf gegenüber⸗ 
ſtanden. 
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Gute Zeiten 
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es einen Zwelfampf zwiſchen Schwab Vater und 
Sohn, aus dem har Schwaß 1 in 112.88, 
vor Arthur S. 1 Jen. in 118778 als fiherer 
Sieger 5 ng. Nord⸗Relchsbahn in 720 700 
vor Voß Reichabahn in 1720750 und Storck in 
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Tante 
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aus ſtatt. 


Nach kurzem Leiden entſchlief am 6. Juli meine inniggeliebte 
Gattin, unfere treuforgende Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und 


Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 
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